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SONNTAG, 3. NOVEMBER

Ich war wegen der blöden Sache im Echt Käse! gestern so 
deprimiert, dass ich mich heute Morgen kaum aus dem Bett 
quälen konnte.

Also dachte ich mir … warum sich dann überhaupt die Mühe 
machen?!

Ich beschloss, einfach nur dazuliegen, die Wand ANZUSTAR-
REN und zu SCHMOLLEN.

Aus irgendeinem Grund fühle ich mich immer gleich viel bes-
ser, wenn ich mich in einer Jauchegrube voller Selbstmitleid 
suhle ∆!

Gegen Mittag stand ich schließlich auf und verbrachte den 
Rest des Tages im Internet, um immer wieder YouTube abzu-
checken. Ich war fast alle zehn Minuten auf der Seite, weil 
ich nicht anders konnte. Ich war wie besessen oder so was.

Ich hoffte, MacKenzie hätte nur Spaß gemacht, als sie sag te, 
sie würde das Video ins Internet stellen.

Sie LIEBT es total, mich so zu foltern.
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17:00 Uhr …
NICHTS!!

14:00 Uhr …
NICHTS!
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Um 20:30 Uhr kam ich zu dem Schluss, dass das Ganze nur 
wieder ein mieser Streich gewesen war, um mich UM DEN 
VERSTAND zu bringen. Und es hatte FUNKTIONIERT!

MacKenzie ist fieser als ein Schrottplatzwachhund und ver-
achtet mich total. Aber zum Glück war sie nicht SO weit 
gegangen!

Ich beschloss, YouTube noch ein letztes Mal zu checken, 
bevor ich ins Bett ging und die ganze Sache abhakte …

*SEUFZ!*

20:00 Uhr … NICHTS!!!
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Es war offiziell.

NIKKI MAXWELL,
LIVE IM ECHT KÄSE!

 … war jetzt auf YouTube,
zur Belustigung der ganzen Welt!

21:00 Uhr NEEIIN!!!
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Und der Clip war schon sieben Mal aufgerufen worden ¶!

Ich war AM BODEN ZERSTÖRT!
Mir blieb nur noch eins übrig …

AAAAAAHHHH!!!! 
(Da schreie ich in mein Kissen!)

!!!
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Wie kann ich mich je wieder in meiner Schule blicken lassen, 
wenn ich weiß, dass alle Schüler heimlich hinter meinem 
Rücken über mich lachen?!

Und was ist mit Chloe, Zoey und Brandon?

Sie sind die tollsten Freunde, die ich je hatte.

Bei dem Gedanken, dass sie eine weitere Folge der SEIFEN-
OPER meines Lebens durchstehen mussten, drehte sich mir 
der Magen um.

Und eine Frage ging mir wieder und wieder durch den Kopf. 

WARUM ICH?!
¶!!




